
Das neue Jerusalem (aus der Offenbarung des Johannes, Kapitel 21) 

Darum geht es: Im letzten Buch des Zweiten Testaments, 
das auch Neues Testament genannt wird, steht die 
Offenbarung des Johannes. In dem Buch geht es um 
Prophezeiungen, also Vorhersagen, die den Menschen Trost und 
Hoffnungen geben sollen. Die Welt, wie wir sie kennen, gibt es dann 
nicht mehr. Aber wie wird die Welt dann aussehen und was passiert? 
Am Ende des Buches berichtet Johannes davon: 

Ich sehe einen neuen Himmel und eine neue Erde, weil der erste 
Himmel und die erste Erde mit Leid, Tod und allem Schlechten nicht 
mehr da sind. Das Meer, das Chaos brachte, ist ebenfalls nicht mehr 
da. 
Und ich sehe, wie das neue Jerusalem, eine neue Stadt, aus dem 
Himmel herabkommt. Von Gott geschickt sieht es so prachtvoll aus, wie 
eine Braut, die sich für ihre Hochzeit vorbereitet. 
Da ist eine mächtige Stimme hoch von Gottes Thron zu hören: „Gott 
kommt zurück auf die Erde! Er wird bei den Menschen wohnen und die 
Menschen werden sein Volk sein. Gott wird ständig bei den Menschen 
sein! Gott wird alle Tränen abwischen. Es wird keinen Tod mehr geben. 
Auch Leid und Schmerz werden durch Gott gelindert werden. Denn das 
Alte ist jetzt Vergangenheit!“ 
Vom Thron kommt die Stimme: „Seht her, ich mache alles neu! 
Schreibe auf, was ich Dir jetzt sage, denn meine Worte sind die 
Wahrheit und werden Wirklichkeit!“ 
Und die Stimme sagt zu mir: „Und es passiert schon. Denn ich bin 
Alpha und Omega - der Anfang und das Ende. Alle, die durstig sind, 
sollen von mir das Wasser des Lebens geschenkt bekommen! Derjenige, 
der alle Hindernisse überwindet, der wird das alles so erleben. Ich 
werde sein Gott sein und er wird mein Kind sein.“ 
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Das neue Jerusalem (aus der Offenbarung des Johannes, Kapitel 21) 

Darum geht es: Im letzten Buch des Zweiten Testaments 
steht die Offenbarung des Johannes. In dem Buch geht es 
um Vorhersagen. Sie sollen den Menschen Trost und 
Hoffnung geben. Die Welt, wie wir sie kennen, gibt es dann nicht 
mehr. Aber wie wird die Welt dann aussehen? Was passiert? Am Ende 
des Buches berichtet Johannes: 

Ich sehe einen neuen Himmel und eine neue Erde. Der erste Himmel 
und die erste Erde sind nicht mehr da. Leid, Tod und alles Schlechte 
sind nicht mehr da. Auch das chaotische Meer ist nicht mehr da. 
Und ich sehe, wie eine neue Stadt aus dem Himmel herabkommt. Dieses 
neue Jerusalem sieht prachtvoll aus, wie eine Braut bei ihrer Hochzeit. 

Ich höre eine laute Stimme vom Thron Gottes zu mir sagen:  
„Gott kommt zurück auf die Erde! Gott wird bei den Menschen wohnen. 
Die Menschen werden sein Volk sein und Gott wird immer bei ihnen 
sein. Gott wird die Menschen trösten. Keiner stirbt mehr. Trauer und 
Schmerz gibt es nicht mehr. Denn das Alte ist nicht mehr da. 

Gott spricht: „Ich mache alles neu! Schreibe auf, was ich Dir jetzt 
sage: Meine Worte sind die Wahrheit. Du kannst diesen Worten 
vertrauen!“ 

Gott spricht zu mir: „Es passiert schon. Denn ich bin der Anfang und 
das Ende. Wer durstig ist, bekommt von mir das Wasser des Lebens. 
Wer alle Hindernisse überwindet, wird alles so erleben. Ich werde sein 
Gott sein. Er wird mein Kind sein.“ 
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Das neue Jerusalem (aus der Offenbarung des Johannes, Kapitel 21) 

Darum geht es: Das letzte Buch der Bibel ist die 
Offenbarung des Johannes. In dem Buch geht es um 
Vorhersagen: Wie wird die Welt aussehen? Was passiert? 
Die Menschen sollen getröstet werden werden. Sie sollen Hoffnung 
haben. Johannes erzählt davon: 

Ich sehe: 
Da ist ein neuer Himmel. 
Da ist eine neue Erde. 
Der alte Himmel ist nicht mehr da. 
Die alte Erde auch nicht. 
Es gibt eine neue Stadt. 
Die Stadt ist von Gott. 
Sie ist schön: wie eine Frau bei ihrer Hochzeit. 

Eine laute Stimme von oben sagt: 
„Gott kommt auf die Erde. 
Gott lebt dann bei den Menschen. 
Dann gibt es keine Tränen mehr.  
Dann stirbt keiner mehr. 
Und keiner leidet. 
Das Schlechte ist vorbei. 
Das Alte ist nicht mehr da. 

Gott sagt: 
„Alles wird neu. 
Schreib das auf. 
Es ist wahr!“ 
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Gott sagt zu mir: 
„Ich bin beides: Anfang und Ende. 
Brauchst Du etwas? 
Ich gebe es Dir. 
Wirst Du mit allen Schwierigkeiten fertig? 
Dann wirst Du alles erleben. 
Ich werde Dein Gott sein. 
Du wirst mein Kind sein.“
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